
also, das nicht sehr auf eue Einsichten aus ist, das bDer eine Atmosphäre okizziert und
1Ne Haltung anviısler(t, die eutfe ın den en nöt1g ist 1ne Spirltualitat, ın der sich
laubensmut un Sacl  eit egegnen un als eschwister erkennen. Lippert

Sexualerziehung 1m Unterricht weiterführenden Schulen. Für Biologie, Deutsch und
Sozialkunde, Kunst, Leibesübungen, Musik, Religion. Hrsg. Robert BURGER TEe1-
burg Br. 1970 Verlag Herder Freiburg, Basel, Wien. 400 D geb., A2; —.
Vom anfanglı  en Enthusiasmus ber das CcUue Fach Sexualerziehung 1 Unterricht ist bel
vielen Nn1C mehr VAN viel übriggeblieben. Dıie ST entstandenen Schwlerigkeiten VeI-

weısen eindringlich auf die Komplexiıtat dieses aches Daß sich die Naıivıtat einNner biologi-
stischen Aufklärung nicht ange halten konnite, WaTr erwarien GEeEWESECNH, DIie wachsende
Einsicht, daß mensci  ıche Geschlechtlichkeit den esamtbereich menschlichen Lebens und
Zusammenlebens berührt, aßt ber manche VOT den anstehenden sexualpädagogischen Auf-
gyaben resıgniert kapitulieren. Vorliegendes Buch biıetet 1er dem ädagogen 1ne wichtige

IUr seine sexualpädagogischen ufgaben. Vor em werden die notwendigen niorma-
L1onen jener Wissenschaiten geboten, die durch die Sexualpadagogik angesprochen s1Nd.
Der erste Teil informiert Der das Sexualverhalten Uun:! das Sexualwissen der eutigen
Jugend, dieser Hen wird .hesten empirıschen Schwankungen ausgesetzt sSeln. Der
zweite Teıl bietet die anthropologischen rundlagen der Sexualpädagogik, woruntier auch
dıe sexualethischen Prinziıpien aAQUS evangelischer und katholischer Sıicht dargelegt werden.
Der dritte Teıl behandelt die aniallenden juristischen Fragen, die ja gerade Iur die Sexual-
erziehung durch die Schule VOIL Bedeutung S1Nd. Der Schlußteil des uches weıst den ächer-
übergreifenden Zusammenhang der ematl auf. Hier wird die Sexualerziehung unter den
jeweils fachdidaktischen spekten des Religionsunterrichts, des Deutschunterrichts und der
Sozijalkunde, der 1ologıie, der unst- und Musikerziehung SOWI1e des Sports gesehen
Die sexualethis  en Aussagen, die S1'  erl! AA Zentrum der emafll. gehören, bieten
kein kasulstisches Normensystem, sondern werden durchaus als „offen“ und „unfert1g
verstanden. Auch der kath. oraltheologe weıß die Notwendigkeit, die sexualethıschen
Positionen immer wieder überprüfen, „die jeweiligen Ergebnisse der w1ssen-
Sschaftlıchen Forschung mit den geoffenbarten W eisungen, VOI em dem der lebe,

vergleichen, ın eiliner Art Konvergenzargumentatıon die jeweils entsprechenden
Konsequenzen für das Verhalten ziehen“ S 149)
Der weite Oogen, der VO  - der Darlegung der theoretischen rundlagen ıs 7A0h0 Erörterung
onkreter Anwendungsbeispiele reicht, acht dieses Buch einem mpfehlenswerten
Arbeitsbuch Jockwig

Zum Religionsunterricht ITMOrTSCnH IT Konzeptionen und Modelle künftiger Praxis iın
Haupt- und Realschulen, Gymnasien un Gesamtschule. Hrsg Wolfgangünchen 1971 Verlag Pfeiffer. z68 sI Paperback, 2
Der Band untier demselben 1ıte wurde bereits besprochen (OK 1970, SSl} uUr'! 1n Jjenem
Barc VOIl den verschıedenen Fragestellungen her U schulischen Religionsunterri:  t ellung
Ye.  Y ist der vorliegende Band fast ausschließlich der Praxis gewidmet. DIie ıIn der
d  S  tensiv geführten Diskussion der etzten TEe eWONNENEN rundsätze werden ler 1n
Unterrichtsmodellen konkretisiert. AÄAus dem Bereich der aupt- und Realschule, des Gym-
Na  1UMmMsSs un! der Gesamts  ule tellen evangelische un katholische Religionspädagogen
ihre onkreie Arbeit VOIL,. Die rundsatzartike des uches befassen sıch mıiıt den Voraus-
setzungen, den Grundlagen und den Zielen der Curriculum-Erstellung. DIie einzelnen
Modelle berücksichtigen nicht NUur die verschiedenen Bildungsstufen, sondern S1e geben auch
Beispiele fur verschiedene Ansätze, Schwerpunkte und Arbeitsmöglichkeiten eutigen schu-
lischen Religionsunterri S, SO werden modellhaft vorgestellt: Religionsunterricht miıt DIO-
ianen Texten Klein); Zum Gebrauch der 1Mm künftigen schulischen Religionsunter-
Ticht SCholl) ; Kontext-strukturierter Religionsunterricht Blessenohl); Auslegung T>
genwärtiger Wir.  eit anhand VO Texten des Deutsch- und Religionsunterrichts
Biehl); Sozlalkunde der Religionsunterricht VO  - Oem1n9g); TIThematisch-problemorien-
jerter Religionsunterricht Kaufmann); Religionsunterricht als espräd ber Wirk-
ichkeit und Glaube artın, eyvyer Utrup); Exemplarıs  er Religionsunterricht

eCck); Bemerkungen Z Grundstruktur des eligionsunterrichts ( Rumpel); Existenz
ın Trage TO. ıne bleibende Au{figabe des Religionsunterrichts: Einführung In das
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